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Nr. 151                                                                                                                        02.03.2013
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 

In diesen Tagen sind viele Augen und Gedanken nach Rom gerichtet. Es sind 
beeindruckende und bewegende Bilder, die wir am Fernsehschirm 
beobachten konnten. Papst Benedikt setzt durch den bewussten Verzicht auf 
die weitere Ausübung seines Amtes ein Zeichen, welches über die 
katholische Kirche hinaus und gleichzeitig tief in sie hineinwirkt.  
 
In den folgenden Wochen werden die Spekulationen zunehmen und das 
lange Warten beginnt, das Warten auf Rauchzeichen … Rauchzeichen als 

Mittel der Kommunikation sind zwar seit langem schon überholt, doch für die Dauer eines Konklaves spielen sie 
eine zentrale Rolle als Botschaft aus Rom für die Weltöffentlichkeit.  
 
Auch wir werden auf Rauchzeichen aus Rom warten, denn mit einem neuen Papst verbinden sich immer große 
Hoffnungen für die Zukunft der Kirche. Jeder von uns könnte eine Liste schreiben, was sich ändern soll und 
welche wichtigen Themen ein neuer Papst endlich anpacken und voranbringen sollte. Doch wenn wir ehrlich 
sind zu uns selbst, dann sind die Kirchenoberen uns doch meistens nur medial präsent. Aus der Ferne 
beobachten wir ihr Tun, wir verfolgen ihre Äußerungen.  
 
Natürlich setzen wir uns mit den „Rauchzeichen“ aus Rom und aus den 
Bischofshäusern auseinander: Wir sind ermutigt oder entmutigt, wir sind 
erfreut, wir sind enttäuscht, wir regen uns auf, wir sind überrascht, wir sind 
gelähmt, wir lassen uns mitreißen und anstecken …  Diese „Rauchzeichen“ 
sind jedoch nur ein Teil von Kirche, sie sind der Teil, den wir erleben, auf den 
wir jedoch wenig Einfluss haben.  
 
Nur allzu leicht vergessen wir, dass wir selber auch Kirche sind. Wir machen 
uns vielleicht nicht immer bewusst, dass wir selber in unserem persönlichen 
Umfeld das Bild von Kirche ebenfalls prägen. Wir prägen es durch unser persönliches Handeln, durch unsere 
Worte, durch unseren Umgang miteinander, durch unser Vorbild. Jeder einzelne von uns und wir alle 
zusammen als Schulgemeinde senden ebenfalls „Rauchzeichen“ aus. Es sind unsere „Rauchzeichen“, mit denen 
wir es uns gegenseitig leichter oder schwerer machen, mit denen wir unsere Umwelt erhellen oder verdunkeln, 
mit denen wir unsere Schule mehr oder weniger einladend machen.  
 
Warten wir also auf die Rauchzeichen aus Rom und hören wir nicht auf, selber positive Rauchzeichen zu geben 
um unserer Schule weiterhin ein einladendes, freundliches Gesicht zu geben und ein positives Miteinander zu 
pflegen. 
 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Herzliche Einladung zur „Goldene Taste 2013“ 
Sehen wir uns am 14.03.2013? Das ist schön. Denn die „Goldene Taste“ ist und 
bleibt eine ganz besondere Veranstaltung für die Teilnehmer und alle Gäste. Ab 
19.00 Uhr zeigen unsere jungen Talente, was sie seit langem vorbereiten und 
fleißig proben. Auch unsere Big Band ist dabei! Wir freuen uns über ein volles 
Haus und tolle Stimmung! 
 
 
Benefizkonzert mit unserer Big Band! 

Am Sonntag, 17.03.2013, hat unsere Big Band einen ganz großen Auftritt: Sie 
spielt im Alfried Krupp Saal der Philharmonie Essen im Rahmen eines großen 
Benefizkonzertes! Veranstalter ist die BDKJ-Jugendstiftung „hilfreich, edel & gut“, 
der Erlös des Konzertes fördert zu gleichen Teilen ein Bildungsprojekt der 
Bischöflichen Aktion  Adveniat in Lateinamerika und die katholische Kinder- und 
Jugendarbeit im Bistum Essen. Über 500 Aktive in fünf Chören, einem Orchester 
und einer Big Band aus ganz NRW werden dabei sein. Moderiert wird das Konzert 
von Gisela Steinhauser und Hardy Hausberg.  
 
Sie haben noch keine Karten? Dann wird es aber Zeit! Vorverkauf über Ticket-
Center und Internetseite der Philharmonie Essen sowie über www.hilfreich-edel-
gut.de. Unsere Big Band freut sich über viel Publikum vom Stoppenberg! 
 
 

DELE-Prüfungen am Stoppenberg 
Im November 2012 haben 14 Schülerinnen und Schüler der Stufen 13 und Q2 die spanischen 
DELE-Prüfungen in unserer Schule abgelegt. Jetzt liegen die Ergebnisse vor: 12 Schülerinnen 
und Schüler waren erfolgreich und haben somit das Zertifikat für die Sprachniveaus A2 bzw. 
B1 erworben. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Es freut uns auch sehr, dass unsere Schule sich langsam als Prüfungszentrum in Essen etabliert 
und dass andere Schulen uns ihr Vertrauen schenken. Vielen Dank an unsere Spanisch-
Kolleginnen für die Vorbereitung und Durchführung! 
 
 
Es ist soweit: Das Abitur 2013 startet! 

Die Vorabi-Klausuren läuten endgültig die Abiturphase für unseren Doppeljahrgang 
ein. Man merkt es unseren Schülerinnen und Schülern der Q2 und 13 an, dass die 
Aufregung steigt. Im Kollegium laufen die organisatorischen Vorbereitungen der 
Prüfungsphase auf Hochtouren. 
 
Da es einige besorgte Anrufe gab, hier noch einmal beruhigend für alle, die von der 
Grippe oder anderen Krankheiten geplagt sind oder sich Sorgen machen: Wer krank 
ist, ist krank. Aber: Spätestens am Morgen der Klausur erwarten wir die telefonische 

Mitteilung, dass der Krankheitsfall eingetreten ist. Schließlich weist man durch eine entsprechende 
Bescheinigung vom Arzt seine Prüfungsunfähigkeit nach, bei Abiturklausuren durch ein Attest, welches 
unverzüglich beigebracht werden muss. Es gibt aber keinen Grund zur Unruhe: Für jede entschuldigt verpasste 
Klausur gibt es eine Nachschreibemöglichkeit. Die betreffenden Schülerinnen und Schüler werden rechtzeitig 
informiert. 
 
 
Lehrerkonferenz nach den Osterferien 
Unmittelbar nach den Osterferien, am Montag, 8.04.2013, findet eine Lehrerkonferenz statt. 
An diesem Tag gilt jedoch nicht der Kurzstundenplan. Der Unterricht endet also nach der 
vierten Stunde mit dem Mittagessen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. 
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QA-Nachbereitung beginnt 

Eine Arbeitsgruppe aus Lehrern, Eltern und Schülern widmet sich am Dienstag nach den 
Osterferien der intensiven Auswertung des Berichtes der Qualitätsanalyse. Es geht um 
die Formulierung von Arbeitsfeldern bzw. konkreten Maßnahmen, die unsere Arbeit am 
Stoppenberg nach vorne bringen sollen. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe münden ein 
in die Formulierung von Zielvereinbarungen mit unserem Schuldezernenten. 
 

 
Info-Abend für die kommende Jahrgangsstufe EF 
Unsere Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9, die angemeldeten Quereinsteiger aus 
unseren Geschwisterschulen sowie aus anderen Schulen und die dazugehörenden Eltern sind am 
6.03.2013 zu einem Informationsabend in die Aula eingeladen. Ab 19.30 Uhr geht es um viele 
Details zu Kursangeboten und Wahlmöglichkeiten in der Einführungsphase der gymnasialen 
Oberstufe. 
 
 
Es geht los: Die Oldie Night Eintrittskarten sind zu haben! 
Ab sofort können im Schülerbüro die Eintrittskarten für die diesjährige Oldie-Night in Halle XII auf Zollverein 
gekauft werden! Also: Ran an die Karten! Die Preise bleiben stabil, der Erlös ist natürlich zur Finanzierung des 
COM-Gebäudes gedacht. 
 
 
Herzliche Einladung zum COM-Tag für Familien! 

 „COM(e), wir heben einen Schatz“, unter diesem Motto steht der COM-Tag 2013, der am 
Sonntag, 17.03.2013, von 10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr für Familien aller Schulen am 
Stoppenberg stattfindet. Weitere Informationen und ein Anmeldeformular finden sich auf unserer 
Homepage. Anmeldungen können ab sofort im Schülerbüro abgegeben werden. 
 
 

 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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